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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TV 1862 Dettelbach II : TSV Buchbrunn 
Donnerstag, 13.10.2022, 20:15 Uhr

Für den TV 1862 Dettelbach II geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf der TV
1862 Dettelbach II am Donnerstag, den 13. Oktober im 3. Saisonspiel auf den TSV Buchbrunn. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:11
zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und
einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Dill, Falkenstein und Döring. Auffällig war, dass der TV
1862 Dettelbach II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Dill / Falkenstein hatten gegen Pfeiffer / Riedel bei ihrem 3:0 wenig
Schwierigkeiten. Döring / Friedlein lagen gegen Hammel / Schmillen bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg
drehen konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. 2 Sätze lang fand Peter Dill gegen Horst Schmillen keine Mittel, bevor er sich umstellte
und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach eher
keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Thorsten Döring die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Dann ging es beim Stand von 4:0 weiter, als
das untere Paarkreuz an die Tische trat. Sebastian Falkenstein machte mit Dietmar Riedel bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Es war ein langes
Spiel, bis Jürgen Friedlein seine 2:3-Niederlage gegen Karl Pfeiffer quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1862 Dettelbach II
und des TSV Buchbrunn. Peter Dill konnte im Spiel gegen Herbert Hammel indessen einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Bereits vor den weiteren
Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Thorsten Döring machte
mit Horst Schmillen beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ein aufgrund der
großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte wenig später Sebastian
Falkenstein beim 12:10, 9:11, 11:8, 11:13, 11:5 gegen Karl Pfeiffer zu verrichten. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Genügend spielerische Mittel hatte Jürgen Friedlein
letztlich an der Hand, um sich gegen Dietmar Riedel durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.10.2022 gegen den
SV DJK Sommerach II, während der TSV Buchbrunn am 24.10.2022 gegen den TTC Theilheim
antritt.

 Statistik:
 TV 1862 Dettelbach II

Doppel: Dill / Falkenstein 1:0, Döring / Friedlein 1:0 
Einzel: P. Dill 2:0, T. Döring 2:0, S. Falkenstein 2:0, J. Friedlein 1:1 

 TSV Buchbrunn
Doppel: Pfeiffer / Riedel 0:1, Hammel / Schmillen 0:1 
Einzel: H. Hammel 0:2, H. Schmillen 0:2, K. Pfeiffer 1:1, D. Riedel 0:2
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